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In Lemberg geboren, studierte er in Lemberg und Krakau Katholische Theologie und 

Philosophie. Am 25. Juni 1950 empfing er die Priesterweihe und wurde fortan in der 

Gemeindeseelsorge eingesetzt. Nach weiteren Studien an der Jagiellonen-Universität 

Krakau promovierte er 1955 an der Katholischen Universität Lublin im Fach Philosophie, 

bevor er sich nach einer Tätigkeit als persönlicher Assistent des Erzbischofs von Lemberg 

1965 an der Philosophischen Fakultät der Akademie für Katholische Theologie in 

Warschau mit einer Schrift über Romano Guardini habilitierte. Nach langjähriger Tätigkeit 

für die polnische Bischofskonferenz fungierte er von 1976 bis 1981 als Professor für 

Religionsphilosophie und Dekan, dann ab 1982 als Rektor der Päpstlichen Theologischen 

Akademie in Krakau.  1984 zum Bischof geweiht, ernannte ihn 1991 Papst Johannes Paul II. 

zum Erzbischof von Lemberg. Mit ihm verband Prof. Jaworski bis zu dessen Tod ein sehr 

enges Verhältnis, indem Prof. Jaworski etwa zeitweilig als dessen Beichtvater agierte. 1998 

ernannte ihn Johannes Paul II. zum Kardinal im Geheimen („in pectore“), um dann 2001 

öffentlich ins Kardinalskollegium aufgenommen zu werden. 2008, nach seiner 

Emeritierung, ließ sich Prof. Jaworski in Krakau nieder. 

Mit der Katholisch-Theologischen Fakultät der Ruhr-Universität verband ihn ein enges 

Verhältnis. In einer von einem breiten Medienecho begleiteten Zeremonie wurde ihm im 

Sommersemester 1985 die Ehrendoktorwürde verliehen. Sein Laudator Herr Prof. Dr. 

Pottmeyer hob besonders sein Ringen mit der Gottesfrage aus religionsphilosophischer 

wie fundamentaltheologischer Sicht hervor. Doch ehrte die Fakultät nicht nur einen 

herausragenden Wissenschaftler. Sie würdigte auch sein großes Engagement für die 

Partnerschaft zwischen beiden Universitäten seit seinem Amtsantritt als Rektor 1982. Als 

solcher hat er sich zeitlebens für die Gestaltung dieser Partnerschaft engagiert, um sie 

durch vielbeachtete Besuche in Bochum lebendig zu halten. Angesichts des hohen 

Stellenwertes dieser Partnerschaft für unsere Fakultät wird sie ihm stets ein ehrendes 

Andenken bewahren.  
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